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niſche Einſicht kein Raum zum Wirken gegönnt war iſt von

Mittelpunkt der Gegenwart getreten ſo daß man meint in

M trioten zu hoffen nicht gewagt hätte

die Mitglieder des preußiſchen und des ſächſiſchen Königshau
ſes mit fürſtlichen Gäſten zuſammengeführt um an einer Feier

J begleitet von den ſtürmiſchſten Hochrufen und treueſten Se
J genswünſchen ihrer begeiſterten Bewohner die Schranken des

Partikularismus welche damals die Königreiche Preußen und

ter Seines Gleichen ſeinen und unſern Kaiſer begrüßen kön

anderer Länder auf ſondern ſie erwächſt aus dem neugeſchaf
fenen reichen Leben einer großen Gegenwart wie von ſelbſt

blicke der Aufrichtung des Domes deutſcher Einheit

vern wie ein weihevoller Zauber ſchweben
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mußte durch Fragen aus ihm hervorgelockt werden
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Ein Gruß an den Kaiſer
um erſten Male betritt heut unſer Kaiſer und König das
e Gebiet unſeres Regierungsbezirkes nicht um nach flüch

enger Raſt weiter zu eilen ſondern um vor unſern Augen den
i ſeiner Kriegsherrnwürde in ganzer Fülle zu entfalten
a ſp uns in den Septembertagen des Jahres 1857 ähnlich

c unmittelbarer unter einem andern Staatsoberhaupte um
n hatte Wenige werden ſich noch der ſtädtiſchen Depu
n entſinnen welche der damalige Prinz von Preußen in

e Wohnung des Oberpoſtdirectors Strahl welcher die Ehre
t den hohen Gaſt aufzunehmen mit herzgewinnender Leut
igteit empfing und die Erinnerung Derer welche jene Tage
Aebt haben wird getrübt ſein durch den für den ſchärferen

Beobachter erſchütternden Verlauf den die Feier der Wieder

perſtellung der Kirche auf dem hohen Petersberge nahm

Seit jenem Ereigniß ſind nahezu zwanzig Jahre verfloſſen
Und wie inhaltsvolle Jahre Der damalige Prinz von Preu
en welchem für ſeinen kräftigen Willen und ſeine ſtaatsmän

Stufe zu Stufe auf die Höhe des Zeitalters geſtiegen in den

ihm müſſe das Herz des Jahrhunverts klopfen So hören
die kriegeriſchen Uebungen welche in unſerer Nachbarſchaft
abgehalten werden auf ein einfaches Kriegsſchauſpiel zu ſein
alle die glanzvollen Feſtlichkeiten empfangen von der Bedeu
tung Desjenigen der in ihrer Mitte ſteht einen ſo hohen
Sinn wie ihn vordem das glühendſte Herz des kühnſten Pa

Erinnerungen vergangener Zeiten hatten im Jahre 1857

Theil zu nehmen welche ein kunſtſinniger und ernſtreligiöſer
Hohenzoller auf den Gräbern der Wettiner begehen hieß Heut
hat der Bruder jenes Hohenzollers die benachbarte ſächſiſche
Stadt deren Boden geweiht iſt von dem reichlichen Blute
der coloſſalſten Schlacht innerhalb deutſcher Marken verlaſſen

Sachſen trennten ſind gefallen bei der welterſchütternden Neu
gründung des deutſchen Reiches und König Albert hat in dem
ſchönſten und höchſten Sinne des Wortes als den Erſten un

nen Nicht auf dem Grunde mittelalterlicher Ueberlieferun
gen baut ſich diesmal eine gemeinſame Feier der Kronenträger
Preußens Sachſens Mecklenburgs und der hohen Vertreter

nicht die ſinnige Wiederherſtellung einer alten Kirche wird feſt
lich begangen ſondern ſtolz freut man ſich in dieſem Augen

Der große Gedanke alles deſſen was ſich in dieſen zwanzig
Jahren vollendet hat wird über den Feſtlichkeiten und Manö

merkſamkeit für einen großartig reizvollen Augenblick ſich in
einen dankbar zurückblickenden Ernſt verwandeln

Der Hufſchlag des kecken Ulanenpferdes und des wuch
tigen Cüraſſierroſſes bei dieſen Uebungen trifft erinne
rungsreichen Boden und unter dem Raſſeln der ſtatt
lichen Geſchütze wird das Andenken alter Zeiten wach
Welche Fülle der Thaten hat ſich nicht in jenes herr
liche Gebiet der Saale zuſammengedrängt welches unſer Halle
concentriſch mit ſeinen geſchichtlichen Erinnerungen und Natur

ſchönheiten umgiebt Ueberall treten unſere Füße den Boden
bedeutſamer Vergangenheit und es iſt als ob jeder Stein der
verfallenen Burgen und Thürme zu uns reden müßte Da
hat von dem altehrwürdigen Merſeburg aus die Kirche in
verſtändnißvolleren Tagen Bildung ausgeſtreut von der und
jener Kloſterſtelle deren ſpärliche Reſte nur noch das ſcharfe
Auge des Alterthumsforſchers zu finden und zuſammen zu fügen
bermag iſt mit der chriſtlichen Lehre der Sinn für die Arbeit

des Friedens verbreitet worden dieſe und jene Burg hat ſolche
Arbeit zuerſt geſchützt hier ſind mayariſche Horden vernichtet
dort wendiſche Bollwerke zerſtört und ſo das bedrohte lebens
kräftige Deutſchthum in eine würdige Zukunft gerettet worden
Dann wieder im Lichte einer neuen Zeit die Schlachten von
Lützen von Roßbach von Leipzig Ueberall das Ringen der
deutſchen Kraft im Sinne volksthümlicher und geiſtiger Unab
hängigkeit

Eine ungeheure Heldenſchaar würde aus dieſem Boden auf
erſtehen wenn der Donner der Kanonen des Kaiſermanövers
ſie zu erwecken vermöchte Und wenn ſie dann ihre Augen
aufthun könnten von dem langen langen Schlafe wenn ſie
dann unſern greiſen Kaiſer wie in Jugendkraft ſchauten
alte Hoffnungen derer die in faſt einem Jahrtauſend auf
dieſen Feldern für Deutſchland kämpfend gefallen ſind würden
in der Geſtalt des Kaiſers Wilhelm zu Fleiſch und Blut ge
worden erſcheinen mochte ihr Jdeal Heinrich der Finkler oder
Guſtav Adolf oder Friedrich der Große geheißen haben denn
was dieſe gewollt haben hat Er erfüllen können als der
Gründer des Reichs als Hort der proteſtantiſchen Freiheit
als Träger und Schirmvogt echt deutſchen Weſens So werden
die ſchallenden Fanfaren das Wirbeln der Trommeln das
Knattern der Gewehrſalven das Rollen des Kanonendonners
gerade an dieſer Stelle nicht ein vorübergehendes Lärmen ſein
der ſich mit einem glänzenden Waffenſpiel flüchtig verbände
es wird zugleich ein großartiger Gruß des alten Deutſchland
das in dieſen Gauen gerungen hat an ſeinen endlich gewon
nenen Kaiſer Wir aber die wir ſo glücklich ſind dasjenige
was unſere Ahnen hofften und anzubauen begonnen hatten
unter Seiner Führung ſich vollenden zu ſehen rufen zumal
an dieſer Stelle aus dankbarem Herzen Jhm zu Dreifach
Heil und Gruß unſerm Kaiſer

ehe

Politiſche Neberſicht
Auf dem Kriegsſchauplatz iſt nichts Neues vorgekommen

Die Türken haben in der That montenegriniſches Gebiet be

Das neugierige
Intereſſe an dem glänzenden Waffenſpiel muß ſich von ſelbſt

T T T T

Ravensbechk

Eine Criminalgeſchichte von Julius Große

Fortſetzung

Sie liebten ſich zärtlich in der letzten Zeit war
natürlich und zwar durch meine Schuld eine Spannung ein
getreten

Spannung Sagen Sie eine tödtliche Feindſchaft rief
Doctor Borkrum das klingt erklärlicher und nun erzählen

ie mir die Vorgänge jenes Tages noch einmal
Wolfram Mark erzählte kurz und abgebrochen Das Je

s er
bis zur Schilderung des Nachmittages jenes 13 Juli gekom
men war wo er im Gartenhauſe verſteckt war während
Gertrud das Abendeſſen für den Vater bereitete unterbrach
ihn Doctor Borkrum mit der Frage

Sagen Sie hat das Fräulein ganz allein mit dem Eſſen
zu thun gehabt

Ganz allein ſo viel ich weiß
Und Sie deuten an daß dem alten Herrn unwohl ge

worden ſei und daß er deshalb in den Wald hinausge
laufen ſei

Das habe ich nicht geſagt replicirte Wolfram
di ber man kann es als wahrſcheinlich annehmen rief

r Borkrum und ſprang auf Theurer Freund ich
aube wir haben unſere eause 6lèbre Hier iſt der Punkt

der Hebel angeſetzt werden muß Sie ſtarren mich un
Käubig an unſchuldiges Kind Sie haben wohl noch nicht
vie den Gedanken zu ſaſen gewagt daß Fräulein Gertrud

elleicht etwas in das Eſſen gethan haben könne
Beim Himmel das möchte ich Niemand rathen zu äußern

Fern bekäme es mit mir zu thun rief Wolfram in hellem

Gedanken
Und übrigens ſind Jhre eigenen Gedanken auch

vor Jhrer Frau Sie h
Hauſe

Laſſen Sie

Mein Gott
ſind zollfrei u
gt weit davon Sie fürchten ſich

9 n nicht mehr mit ihr ie ſpeiſen nicht zuMdieien genug daß Sie ſich vorſehen wollen

ereifern Sie ſich doch nicht ſo

ſetzt und ſich der Höhen von Grahowo bemächtigt Daran ſind

erden die Spaltzeile oder derenRenn r 15 Pf HReihsmunze berech
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net und in der Expedition ſowie von

Moukhtar Paſcha Zeit gelaſſen die Trümmer ſeiner Armee
zuſammenzufaſſen und die Verſtärkungen Djeladdin Paſchasan ſich heranzuziehen Jn Folge keſfen verfügt Moukhtar

der nach der Schlacht bei Vrbizza ſo geſchwächt war daß ſelbſt
ſeine Capitulation nicht überraſcht hätte wieder über 32 Ba
taillone Die Armee von Podgoritza ſoll 54 Bataillone zählen
es iſt alſo eine dem kleinen Montenegro gegenüber formidable
Macht die an einem und demſelben Tage die Offenſive er
griffen hat und Cettinje bedroht Moukhtar Paſcha ſoll ſeinen
Eollegen Djeladdin Paſcha in Trebinje haben arretiren laſſen
weil er nicht Ordre pariren wollte Die beiden haben ſich
von Anfang an noch nicht vertragen können

Jn Conſtantinopel haben die Vertreter der Großmächte
endlich die Friedensnoten überreicht welche entſchieden den
Wunſch betonten daß der Kampf überall und ſofort eingeſtellt
werde Jeder Vertreter hat ſeine Note einzeln überreicht
bis zu der Einigkeit zuſammen einen ſolchen Schritt zu thun
was doch unſtreitig einen viel größeren Nachdruck gehabt haben
würde hat man es noch nicht gebracht Die berüchtigte Ver
mittelung wurde ebenfalls wieder angeboten und umgehende
ſchriftliche Antwort verlangt welche der Großvezier verſprach
Am 23 Auguſt hat Fürſt Milan um Vermittelung nachge
ſucht man hat alſo für das Kunſtſtück eine Note aufzuſetzen
zwölf Tage nöthig gehabt der Großvezier wird deren ebenfalls
zwölf zur Beantwortung nöthig haben und in der Zeit geht
die Metzelei ruhig ihren Gang Wir behalten uns vor dieſe
Vermittelungspolitik der Großmächte in einem beſondern Leit
artikel einer näheren Kritik zu unterziehen Die Türken haben
die Secretäre der Botſchafter und die Berichterſtatter der
großen Zeitungen im Magen weil dieſe in Bulgarien Unter
ſuchungen über die verübten Greuel anſtellen Es iſt daher
verboten worden denſelben irgendwie Mittheilungen zu machen
Sultan re hat die Selamikfeier abgehalten und ſein Gebet
in der Moſchee verrichtet wodurch er die geiſtliche Weihe er
halten hat Sobald er ſich Osmans Säbel umgeſchnallt haben
wird iſt der Sultan fertig Die Gerüchte über Murads
Selbſtermordung treten immer beſtimmter auf die bekannten
neunzehn Aerzte halten ſich ſchon bereit den Todtenſchein
auszuſtellen

Jn Rußland drängt Alles langſam aber ſicher zum Los
ſchlagen hin Der ruſſiſche Geſchäftsträger in Conſtantinopel
hat die Jnſtruction erhalten in vorläufig nicht officieller Weiſe
dem Großvezier zur Kenntniß zu bringen daß ſeine Regierung
in eine Beſetzung ſerbiſchen Gebietes durch türkiſche Truppen
unter keinen Umſtänden willigen könne und ſich der Erwartung
re daß die hohe Pforte durch Beharren auf dieſer Ab
icht nicht die den Frieden bezweckenden Vermittlungsverſuche

der Mächte in andere Bahnen lenken und jede weitere dies
bezügliche Verhandlung unmöglich machen werde Eine andere
Mittheilung ſchießt noch weiter und beſagt daß General
Jgnatieff eine Note nach Conſtantinopel in Betreff des jetzigen
Krieges überbringen ſoll und die Weiſung habe wenn die
Note nicht berückſichtigt werde ſofort wieder abzureiſen Wenn
es wirklich wahr iſt daß Rußland auf dieſe Weiſe mit dem
Zaunpfahl gewinkt hat dann wird die Türkei wohl bald an

unſern Annahmeſtellen und allen An
noncenExpeditionen angenommen

Inſerate im redactionellen Theile
pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwinger 12Erpeditionen Hr Ulrichstr 47

deshalb ſo bockbeinig gezeigt weil ſie ſehr wohl weiß daß
die Mächte keine Luſt hatten mit den Waffen zu intervenirenRußland ſelbſt ſehnt ſich natürlich nach einer ablehnenden Ant

wort damit es bald dreinſchlagen kann
Jn England nimmt die Zahl der Meetings die wegen

die Montenegriner ſelbſt ſchuld weil ſie die Siege bei Vrbiza der von den Türken begangenen Grauſamkeiten abgehalten
m ſt und bei PodgoritzaMedun in keiner Weiſe auszunutzen ver werden mehr und mehr zu Von Gladſtone iſt eine Zuſchrift

zu einem patriotiſchen Enthuſiasmus veredeln und die Auf ſtanden Einige Wochen hat man dem aufs Haupt geſchlagenen veröffentlicht worden worin derſelbe anzeigt daß er in einem

mich nur ausreden Sie ſind ein edler Mann und wollen
Jhre Frau nicht unglücklich machen aber dennoch empfinden
Sie ein Grauen vor ihr und ziehen die Trennung vor
Natürlich Sie fürchten wer das einem Vater thun kann
der wird im gegebenen Fall auch den Gatten nicht ſchonen
und herrſchſüchtig war ſie immer O wir haben ſie wir
haben ſie wir haben ſie

Jch beſchwöre Sie alles Ernſtes ſagte Wolfram und ſtand
auf daß ich nie dergleichen gedacht habe Sie erſchrecken
mich mit ſolchen Annahmen und ich muß vorziehen unſer
Geſpräch zu beenden

Mein Gott welche ſeltſame Empfindlichkeit rief Doctor
Borkrum und faßte den Arm ſeines Freundes Sie ver
ger daß Sie noch nicht am Ende Jhrer Erzählung ſind
Jch habe Sie vorher unterbrochen bitte fahren Sie fort
Die Sache intereſſirt mich ungemein Und wie die Win
dungen einer Schlange eine edle Antilope zu Boden fällen
ſo wußten die glatten Worte des Doctors den ungefügen
e des Landes zu feſſeln und nach ſeinem Willen zu
lenken

Wolfram Mark erzählte in der That den Verlauf der Be
gebenheiten weiter und kam dann auch auf die Folgen ſpeciell
auf die Scene im Wilden Mann von Habichtshauſen wo
ſeine Frau in Ohnmacht gefallen ſei

Es n Alles es ſtimmt Alles ſagte der Doctor
wir bekommen die ſchönſte oause célèbre oder wollen Sie

noch behaupten daß in allen dieſen Zügen ſich nicht ein
böſes Gewiſſen verrathe Nein nein mein Freund ich
brauche heute nichts weiter zu hören jetzt gilt es zu
handeln

Jch weiß nicht was Sie beabſichtigen ſagte Wolfram
aber ich will hoffen daß Sie nicht neue Verwirrungen an

richten werden Denn ſonſt wollte ich lieber nicht zu Jhnen
gekommen ſein

Wolfram ſah jetzt welche heilloſe Thorheit er begangene ren Menſchen ſein Herz ausgeſchüttet zu
aben

Aber leider war nun die Reue zu ſpät
zog ſich eilfertig an

Doctor Borkrum

Gleichviel mein lieber Freund Zeichriel ſage ich Jſt
die Dame wirklich unſchuldigi ſo haben wir wenigſtens ein
Mittel ſie in Schrecken zu ſetzen und einen günſtigen Ver
gleich zu erzwingen Laſſen Sie mich nur machen Sie
werden ſehen ich zerreibe ſie wie Pulver Jetzt kommen Sie
auf dieſe Affaire freue ich mich wie ein Kind

Und bevor es Wolfram verhindern konnte daß dieſer bös
artige Menſch der ſich die Hände in diaboliſcher Freude rieb
ſich ihm anſchloß war man bereits unterwegs Doctor Borkrum
requirirte einen Wagen und Wolfram ſchickte in den Gaſthof
nach ſeinem Pferde um den gefährlichen Menſchen nicht aus
den Augen zu laſſen

Unterwegs ſuchte Wolfram wiederholt den ſchlauen ehr
geizigen Advocaten durch Vorſtellungen zu beſchwichtigen

Jch weiß eigentlich nicht warum Sie mit mir kommen
ſagte er indem er neben dem Wagen her ritt Jch habe um
Jhren Rath gebeten und Sie drängen ſich mir auf
Aus Freundſchaft Herr Mark aus Freundſchaft damit
Sie nicht über s Ohr gehauen werden Sie werden ſchon
ſehen und mir dankbar ſein daß ich mitgegangen bin

FIJch wiederhole Jhnen ſagte Wolfram daß meine Ab
ſicht auf nichts weiter geht als meine Freiheit und Selbſt
ſtändigkeit wieder zu gewinnen ohne jeglichen Vortheil
meinerſeits dies bitte ich im Gedächtniß zu behaltenLaſſen Sie mich nur machen laſſen Sie mich nur machen

näſelte der Advocat Sie ſollen ſchon mit mir zufrieden ſein
es iſt nicht die erſte delicate Sache die wir ſiegreich durchge
fochten haben

Wolfram empfand daß alle ſeine Bemühungen vergeblich
waren den gefährlichen Menſchen umzuſtimmen und ſah der
nächſten Zukunft nicht ohne Bangen entgegen um ſo mehr
da der Doctor Borkum ſich nach dem Ausſpielen ſeines letzten
Trumpfes in undurchdringliches Schweigen hüllte Glücklicher
weiſe ſollten die u Wolfram s der das Schlimmſte
von einer directen Verhandlung mit ſeiner Gattin befürchtete
abgelenkt werden

s man nämlich den Park von Schwelmroda und die
Straße zum Rittergut erreicht hatte trat aus der Pforte des
Hofes ſo eben der greiſe Pfarrherr des Ortes Sobald dieſer

den Wagen ſah und daneben Herrn Mark zu Pferde blieb er

dere Saiten aufziehen denn bis jetzt hat ſich die Pforte nur



ſpricht daß die Bewegung

der Türken proteſtiren müſſe

zu freuen

mals und dringlich um Vermittelung gebeten habe

rigkeiten geſprochen ſein letztes

raffen könnte

mittelt

Deutſches Reich

Corps bei Merſeburg beiwohnen

den 20 d M in Berlin wieder einzutreffen gedenkt

W Wdenklich erkrankt

einen

Krie spartei zu befeſtigen

undesrat
das Andrängen der

Der

mager ausfallen als manche Blätter annehmen

Zoll und Steuergeſetzgebung berühren zugehen

Union großer und guter Freund an und unterzeichnet ſich
auch als Jhr guter Freund Das Dankſchreiben iſt vom
10 Juli und ſpricht den Wunſch aus daß die ſeither n
nie getrübten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Nordamerika auch im 2 Jahrhugoert der Union fortbeſtehen und

beide an Wohlſtand wachſen mögen

Ueber den bekannten Vikar Bak der dem Propſte Kubeczak
in Xions nach Kräften entgegenzuwirken ſuchte und wegen unbe
fugter Amtshandlungen ſchon eine Zeit lang aus der Provinz
ausgewieſen war iſt gegenwärtig die Jnternirung auf der Feſtung
Torgau verhängt worden

Die vom ſocialiſtiſchen Congreß aufgeſtellten offi
ciellen ReichstagsWahlkreiſe d h diejenigen in welchen die
Socialdemokratie einen Sieg für möglich hält welche demnach
auch von der Centralleitung mit Geld und Rednerkräften unter
tützt werden ſollen im Gegenſatz zu der großen Zahl derjenigenahlkreiſe in welchen ſogenannte n idaten aufgeſtellt wer
den und die auf die miſchen eldmittel und Agitationskräfte
angewieſen bleiben ſollen ſind nebſt Candidaten folgende

Dresden Altſtadt Bebel FreiburgHainichen Fritzſche Berlin
LeipzigLandkreis Demmler Schwerin BornaPegau Geiſer
Sei LimbachMitweida Vahlteich Chemnitz ChemnitzStadtMoſt Berlin GlauchaMeerane Bebel ZwickauCrimmitſchau
Motteler Leipzig StollbergSchneeberg VLiebknecht Zſchopau
Marienberg Wiemer Chemnitz Reichenbach i Voigtl AuerHamburg 3 Kreiſe in Braunſchweig Bracke Braunſchweig
Lübeck Hartmann Hamburg ReichenbachNeurode Aug Kappell
Berlin Nürnberg Grillenberger Nürnberg OffenbachDieburg
Liebknecht Kaſſel Melſungen Frick Bremen Barmen Elberfeld

Zayelmagrn Berlin Eßlingen Motteler Leipzig ForſtSorau
tto Kappell Berlin 6 Kr Berlin Haſenclever Hamburg 4

Kr Berlin Fritzſche Berlin Hanau Frohme Frankfurt So
lingen Rittinghauſen Köln Altenburg Stolle Krimmitſchau
SachſenMeiningen Grillenberger Nürnberg n denn
Kiel Ditmarſchen Walter Altona Kiel Oldenburg Hamburg
UltonaWansbeck Haſenclever Hamburg Segeburg

am Sonnabend in Greenwich ſtattfindenden Meeting eine
Rede halten werde und worin er zugleich den Wunſch aus

ſich der ganzen Nation mittheilen
möge Auf einem Meeting in Rochdale wurde ein Schreiben
Bright s verleſen worin derſelbe die Nothwendigkeit betont
ich von aller politiſchen Solidarität mit der Türkei loszuan und erklärt daß jede Stadt gegen die Mißwirthſchaft

Den Miniſtern wird s ſchwül
und Disraeli kommt nicht dazu ſich ſeiner neuen Peerſchaft

Aus Oeſterreich wird gemeldet daß Fürſt r
raf An

draſſy hat mit den Schultern gezuckt und von großen Schwie
ort war Abwarten Wenn

der Mann ſich doch einmal zu etwas Selbſtſtändigem auf
Die Oeſterreicher warten auch noch immer ab

bis der gütige Gott den Grafen von ſeinen Poſten ver

Auch der Großfürſt Nicolaus Nicolajewitſch wird
den Manövern des 12 königlich ſächſiſchen und 4 Armee

Der Miniſter des Jnnern Graf Eulenburg hat ſich
von der Schweiz nach Oſterode begeben von wo derſelbe gegen

Generalfeldmarſchall Graf von Roon iſt ſeit einigen
ſeiner Beſitzung Neuhof bei Coburg nicht unbe

Die Reiſe des Generals v Manteuffel nach War
ſchau zum Kaiſer Alexander hatte wie ſich jetzt herausſtellt

ervorragend politiſchen Zweck Es heißt daß ſie auf
beſonderen Rath des Fürſten Bismarck erfolgt ſei und haupt
ſächlich bewirken ſolle den Czaren in dem Widerſtande gegen

wird wahrſcheinlich bald nach dem
15 d M ſeine Arbeiten wieder aufnehmen um die für den
nächſten Reichstag beſtimmten Vorlagen rechtzeitig fertig zu
ſtellen Das Penſum des Reichstags dürfte übrigens nicht ſo

t Vor Allemiſt in Erwägung zu ziehen daß der Reichstag wohl unzweifel
haft in irgend einer Form eine Debatte über die auswärtige
Politik herbeiführen wird Außerdem werden dem Reichstage
wichtige Vorlagen namentlich ſolche welche das Gebiet der

Präſident Grant redet den Kaiſer Wilhelm in ſeinem
Dankſchreiben für deſſen Glückwünſche zum Jubiläum der

euſtadt

Reimer Berlin CalbeAſchersleben Hurlemann 1 Kr Ham
burg Hartmann Hamburg Hamburg Landgebiet Breul Ham
burg Lennep Mettmann Andorf Hamburg

Halle den 6 September
Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin

fuhr geſtern Mittag von hier ab und wurde auf dem magde
S r Leipzig vom König von Sachſen und andern
ürſtlichkeiten empfangen eSan Mit dem hege Tage haben uns unſre militäriſchen

Gäſte verlaſſen
Eine geiſteskranke Dame die vor Kurzem im Diaconiſſen

hauſe aufgenommen wurde hat vergangene Nacht ihrem Leben
durch Erhängen ein Ende gemacht

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 2Barometer gilo 10 00 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 83,00

Thermometer 184
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg

und der Sternwarte bei Pola
5 Sept 8 Uhr morgens Das Barometer war in Deutſch

land mit Ausnahme des Nordoſtens gefallen bei ziemlich heite
rem Himmel herrſchten meiſt warme ſüdliche Winde Das baro
meteriſche Minimum war am 4 nordwärts an Tiefe abnehmend
verſchwunden ein neues lag über dem Ocean weſtlich von Jr
land

ZZ d
Der Kaiſer Empfang in Leipzig

Wohl ſelten hat eine deutſche Stadt ihrer Freude und ihrer
Begeiſterung ihren Kaiſer in ihren Mauern empfangen und be
herbergen zu dürfen einen großartigeren Ausdruck gegeben als
es geſtern unſere Nachbarſtadt Leipzig gethan nie war dieſe
Freude eine weniger künſtlich hervorgerufene und officielle nie
mehr eine allgemeine den Herzen der geſammten Bürgerſchaſt
und des einzelnen Mitgliedes derſelben entſpringende als dort
und mit tiefer Befriedigung müſſen dieſe ungeheuchelten Ovationen
den Heldenkaiſer erfüllt haben denn ſie haben ihm gezeigt daß
die Liebe und Verehrung für ihn mächtiger ſind als partikula
riſtiſche Jntereſſen Wie die ganze Bügerſchaft voller Begeiſte
rung Theil nimmt an den Bewillkommnunggsfeierlichkeiten ſo hat
es ihre Vertretung der Magiſtrat und das Feſtcomite verſtanden
dieſelben in einer Gaſt und Gaſtgeber gleich ehrenden Weiſe zu
veranſtalten Was man in dieſer Hinſicht gethan es iſt mit
einem Wort geſagt großartig und ſchön die Anordnungen des
Feſteomites und der Sicherheitsbehörden umfaſſend und zweck
entſprechend Auf die decorativen Einzelheiten ſind wir ſchon in
einer früheren Nummer zu ſprechen gekommen wir fügen dem
damals Mitgetheilten heute den Text der Jnſchriften welche die
Feſtbauten zieren hinzu Dieſelben lauten

I Am Petersthor
Jm Fries nach dem Königsplatz Willkommen den Trägern

deutſcher Größe Heilihnen
Jm Fries nach der Petersſtraße Geſeg net ſei der Tag

an dem Deutſchlands Kaiſer und Sachſens König
vereint in Leipzig weilten

Jm Fries nach dem Schloß Groß im Kriege
Jm Fries nach der Bürgerſchule Stark im Frieden

Suum euique über dem deutſchen Wappen Gott ſegne
Sachſen über dem ſächſiſchen Wappen

II Am Rathhaus

Die Einheit iſt gewonnen Nun halten wir ſie feſt
Daß ſie vorm jüngſten Tag nicht wieder uns verläßt
Mit Blut und Thränen zahllos der Krieg uns neu

verband
Nun bleib uns unantaſtbar das einige Vaterland

III Auf dem Auguſtusplatz
Wo der Ruhm des Helden mit dem Edelſinne des
Herzens ſich vereint da baut das Volk mit Freuden
Ehrenpforten

An der Seite auf beiden Bogen Geprieſen ſei die Zeit
und hundertfach gelobt in der Deutſchlands Ein
heit und Größe wiedererſtanden

Auf der dem Grimma ſchen Thore zugekehrten Pforte Söhne
des Vaterlandes ſtehet feſt zu Kaiſer und Reich

Auf der der Poſt zugekehrten Pforte Sachſens Treue ſſo
des Königs wie des Volkes ſtehet feſt in ſonnigen
und trüben Tagen

IV An der Kriegsſäule
Sockel vordere Seite Den großen Thaten des deutſchen

Volks in Waffen
Sockel linke Seite So lange die Ströme zum Meere

reiſen wird noch der ſpäteſte Enkel preiſen die
Leipziger Schlacht E M Arndt

Sockel rechte Seite Welch eine Wendung dur
Führung Kaiſer Wilhelm ch Gott

Sockel hintere Seite Das eiſerne Kreuz mit Mit Gou
König und Vaterland 1813 1870 ottSäule Wehrlos Ehrlos Vorwärts Erfdann wagen Furchtlos und Beharrlicht än
Einheit zur Freiheitl Alle Zeit treu der u
des Reiches Herrlichkeit reitſſ

V An der Friedensſäule
Sockel vordere Seite Den Werken des Friede

deutſchen Nation ns dSockel linke Seite Möge die Aufgabe des deyte
Volkes fortan darin beſchloſſen ſein ſich de
Wettkampf um die Güter des Friedens als e de
zu erweiſen Das walte Gott Kaiſer Wilbeim iege

Sockel rechte Seite Wahrbeit Einfalt Redlicht
Alſo Offener Weg Hohe Zwecke und reine M

von Stein ittelSockel Rückſeite Zwei gekreuzte Oelzweige Arbei
Bürgers Zierde Segen iſt der Mühe Preis SthtSäule Arbeit adeltl Handel und Wiſſenſ h i
Bunde erobern die Welt Das Heil der a i
ſchen iſt in der Wiſſenſchaft Auch die Kunſt eutß
langt ein Vaterland Aus dem engen dung
Leben fliehet in des Jdeales Reich pfe

IV Am Muſeum

Weisheit Gerechtigkeit Beharrli
Tapferkeit Treue Wahrhaftigkeitgung Barmherzigkeit

IIV Univerſität
Jmmer ſtrebe zum Ganzen und kannſt Dy

kein Ganzes ſein als dienendes Glied ſchließ and
Ganze Dich an Friedrich Moritz Johann
Albert

Links Otto von Münſterberg Petrus Moſellayye
Caspar Börner Joachim Camerarius

Rechts Heinrich Gottlieb Tſchirner Benedie
Carpzow Ernſt Platner Gottfried Hermann

IIIV Jn der Götheſtraße
2 e den Bahnhöfen AC Heil König Alben

eil AJm Fries nach der Creditanſtalt AC Glücklich das V
das ſeinen Fürſten liebt AC

Jm Fries nach Müller s Denkmal Wahr und feſt
Jm Fries nach der Bahnhofsſtr Beharrlich und treu

Jn der würdigſten Weiſe reiht ſich dieſer Dekoration der öffent
lichen und monumentalen Bauten die der Straßen an Auf den
Ankunftsperron des baieriſchen Bahnhofes iſt eine Art Bal
dachin errichtet unter welchem der Kaiſer in das Königszimmer
und in ein prächtiges an das Zimmer ſich unmittelbar an
ſchließendes Zelt ſchreitet wo die Begrüßung Sr Majeſtät durch
Se Majeſtät den König und die Vertreter der Stadt geſchehen
wird Vom Zelt ab führen Reihen von Flaggenſtangen nach
dem Ausgange des Bahnhofes an dem ein ſehr hübſch entworfner
Ehrenbogen ſich aufbaut

Einen ſehr freundlichen Eindruck gewährt die Windmühlen
ſtraße Längs ihrer ganzen Ausdehnung ſind auf den beiden
Seiten grüne Tannenbäumchen in die Erde gepflanzt worden
eine Decoration welche immer auf das Auge wohlgefällig ein
wirkt Die Häuſer aber ſind mit Fahnen und Flaggen überdeckt

t iſt v

chkeit

Niß
ſelber

olk

wünſchenswerthen Einklang mit dem Ganzen geſchaffen
Der Königsplatz iſt vermöge ſeiner weiten Ausdehnung

nicht im Stande ſo effectvoll hervorzutreten wie die engeren
Straßen immerhin aber ſteht er im feſtlichen Schmucke nicht
zurück Das Denkmal in der Mitte des Platzes hatte eine grüne
Einfaſſung erhalten und nahm ſich ganz gut aus Der ange
gefangene Circusbau wird zum Theil durch eine Tribüne ver
deckt Zu dem großen Ehrenbogen am Eingange zur Peters

Zugangsſtraße Der Ehrenbogen gewährt einen prächtigen An

und in der ganzen Ausſtattung antiken Character und weicht
vortheilhaft von den gleichartigen Herſtellungen ab wie man ſie
häufig zu ſehen Gelegenheit hat

Jn ganz beſonderen feſtlichen Glanz hat ſich die Peters
ſtraße geworfen Deren Schmuck iſt nach einem einheitlichen
Plane entworfen Sämmtliche Häuſer ſind bis in das dritte
Geſtock mit Laub und Blumengewinden geziert und man kann

daraus ermeſſen welcher Maſſen Eichenlaubes das Comite be
e

am Eingang ſtehen und verneigte ſich tief indem er ſeinen
ut zogv Wollen Sie zu mir rief Wolfram Mark betroffen oder

waren Sie bei meiner Frau Jm ſelben Momente war er
auch ſchon vom Pferde geſprungen und eilte auf den alten
Pfarrer zu Um des Himmels willen doch kein neues
Unglück

Wir wollen nicht hoffen ſagte der Pfarrer indem er
umwandte und dem Gutsherrn wieder in den Hof folgte
Es iſt ein Glück daß ich Sie noch treffe Jch komme im

Auftrag der gnädigen Frau welche mir die Ehre ihres Be
ſuchs ſchenkte Es re ſich um eine Verſtändigung mit
Jhnen und in ſo delicaten Angelegenheiten zog es Jhre Frau
Gemahlin vor ſich meiner Vermittelung zu bedienen

Inzwiſchen hatte Doctor Borkrum den Wagen verlaſſen und
war noch rechtzeitig zu den Beiden getreten um die letzten
Worte des Pfarrers zu erhaſchen

Ah das iſt ja ausgezeichnet Hochehrwürden rief derAdvocat dann haben wir mit einander zu thun Sind Sie

der Bevollmächtigte der gnädigen Frau ſo bin ich der
Delegirte der Sachwalter des gnädigen Herrn meines alten

Freundes
Wolfram war nicht wenig überraſcht daß ſeine Frau auf

einen ähnlichen Gedanken gekommen war wie er ſelbſt Sein
aufſteigender Zorn daß ſie es gewagt habe ſich einem Fremden

u eröffnen mußte ſich vor der Erwägung beſcheiden daß er
elbſt es nicht anders gemacht habe Den läſtigen Advocaten

jetzt noch los zu werden war ein 7 der Unmöglichkeit er
meinte ſich noch glücklich ſchätzen zu können daß durch die
indirecte Verhandlung aller Gefahr aufregender perſönlicher
Erörterungen die Spitze abgebrochen war

Alſo wollen Sie wirklich Doctor ſagte er zu
ehe dec nachdem er die beiden Herrn einander vor
g GLaſſen Sie mich nur machen laſſen Sie mich nur machen
näſelte der Advocat Die Weiber ſind ſchlau aber wir ſind
ihren Kniffen gewachſen Ich bin in ſolchen Geſchäften beſſer

letzten ausdrücklichen Wünſche gedenken und keine Linie über
dieſelben hinausgehen

Schon gut mein Verehrteſter ſchon gut rief der Advo
cat und drängte ihn faſt gewaltſam in die Thür des Herren
hauſes um ſich dann mit dem Pfarrer in den anſtoßenden
Laubengang des Gartens zu begeben wo beide ungeſtört
waren

Eine Weile ſchritten ſie ſchweigend neben einander hin bis
ſie am Ende des Laubenganges zu einem ſteinernen Tiſch
kamen um welchen einige Gartenſtühle ſtanden Der
Advocat lud mit einer Handbewegung ein Platz zu nehmenEr beſand ſich in

Der alte e folgte dem Winke
ſichtlicher Verlegenheit wie er eigentlich beginnen ſollte und
doch war er auch wieder durch die veränderte Situation be
friedigt er brauchte nicht zu fürchten mit irgend einem un
vorſichtigen Worte zu verletzen und konnte freier und unbe

n reden als wenn er ſich dem Gatten ſeiner Clientin
ſelbſt gegenüber befand

Fortſetzung folgt

Aus Bayreuth
Man ſchreibt uns aus Bayreuth 31 Auguſt l der An

drang zur geſtrigen Aufführung der Götterdämmerung war ein
ſo großer daß ſchon Mittags alle verfügbaren Plätze verkauft
waren und hohe Summen für Billets geboten wurden Wo im
Parquet noch ein Plätzchen war um neben den Klappſitzen einen
Stuhl anzubringen war es benützt Viele begnügten ſich ſtehend
der Vorſtellung beizuwohnen So war das Haus Kopf an Kopf
gefüllt Die Aufführung welcher der König vom Anfang bis
zum Schluſſe beiwohnte war von dem durchſchlagendſten Er
folge Der Beifall war ein großartiger Auch König Ludwig
trat an die Brüſtung der Loge und betheiligte ſich lebhaft am
Applaus Wagner unaufhörlich gerufen erſchien vor dem Vox
hange Diesmal paſſirte kein Unglück als er den Mund auf

zu Hauſe als Sie Gehen Sie nur hinauf Herr Mark Wir
die Sache ab und bringen Jhnen das

ich bedinge mir nochmals aus

that um mit Paul Lindau zu ſprechen Seine Rede war ſehr
e Reſultat maßvoll Er ſagte ungefähr die Bühnenfeſtſpiele ſeien zu Ende

aß Sie meiner Ob ſie wiederkehren werden wiſſe er nicht das ſtehe in Gottes

Macht Warum er ſie Feſtſpiele genannt habe Die Bühnen
kunſt und zwar die deutſche die eigenartig aus dem deutſchen
Geiſte erzeugte Bühnenkunſt ſollte ein Feſt feiern
wiederum mißverſtanden und des Hochmutbes bezichtigt zu wer
den wolle er ſagen daß er mit ſeinem Werke den Verſuch
dazu gemacht habe Zu einem Verſuche aber gehöre Muth und
der Erfolg ſei eine Sache des Glücks Was ihm den Muth ge
geben Er verweiſe auf die Widmung und die Deviſe ſeines
Werkes Jm Vertrauen auf den deutſchen Geiſt und zum Ruhm
ſeines erhabenen Wohlthäters und Beſchützers König Ludwig II
unternommen und vollendet Bei dieſen Worten brach das
ganze Haus in den lebhafteſten Beifall aus Neben ſeinem er
habenen Schirmherrn und den Patronen des Unternehmens ver

die mit unſäglichem Eifer Aufopferung und Ausdauer das Werk
zu ſo gelungener Darſtellung gebracht haben Er habe das Be
dürfniß daß ſie ſich zeigen Bei dieſen Worten ſchlug ſich der
Vorhang zurück und in maleriſcher Gruppirung ſtanden auf der

Richter Wilhelmj u A Wie konnte es anders ſein als daß
das ganze Haus dieſer Künſtlerſchaar dieſer Elite der deutſchen
Bühnen und Muſikgrößen aus vollem Herzen entgegen jauchzte
Wagner war ganz bleich vor Ergriffenheit und viele ſeiner künſt
leriſchen Genoſſen konnten die Thränen nicht zurückhalten Dami
ſchloß ſich der Vorhang Ein großes und ſchwieriges Wer
war glücklich vollendet Hans Richter der immer Friſche hat
wie uns erzählt wurde bei der Verabſchiedung von ſeinen
Getreuen noch geſagt Wer s ehrlich meint kommt das nächſte
Jahr wieder und Ja ja rieſen ſie alle

Bürgermeiſter Munker erhielt das Comthurkreuz vom heiligen
Michael das Ritterkreuz J Klaſſe dieſes Ordens erhielten die
Verwaltungsräthe Bankier Groß von hier ferner die Herren
Hofopernſänger Betz Kapellmeiſter Richter Profeſſor Wilhelm
und der techniſche Leiter der Bühne Herr Brand Frau Materna

für Kunſt und Wiſſenſchaft die drei Rheintöchter Fräul Marie
und Lilli Lehmann und Fräul Lammert erhielten Brillantringe
Nach Beendigung der Vorſtellung fuhr König up nach
Schloß Eremitage zurück und von da nach kurzem Aufen

vetriff

aber

und man hat durch Tribünen die mit Grün umſäumt ſind den

ſtraße führt eine improviſirte durch Flaggenmaſten eingereihte J

blick Er hat wie die übrigen Ehrenpforten in ſeinen Formen

Um nicht

danke er den Erfolg ſeinen künſtleriſchen Genoſſen allen denen

Bühne alle Darſteller und als Vertreter des Orcheſters Hans

König Ludwig hat folgende Auszeichnungen verliehen Herr

und Hofopernſänger Hill empfingen die goldene Ludwigsmedaille
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at Aber es ſieht ſich auch für ſeine Anſtrengungen be
Dadurch daß kein Haus von dem Laubſchmucke ausge

daß nirgends ſich eine kahle Wandfläche darbietet iſt
ar liebliches Bild hervorgezaubert deſſen Reiz die zahl

ein Fahnen noch bedeutend erhöhen Einzelne Häuſer derre traße haben außerdem noch einen Extraſchmuck angelegt
Peleredtes Zeugniß des Patriotismus ihrer Beſitzer
ew bgleich das Thomasg äßchen nicht zu den Straßen ge

3 Hurch die ſich der kaiſerliche Zug bewegt ſo iſt es doch ge
vortgt wie kaum ein anderer Theil der Stadt Von Haus zu
ſchm von Fenſter zu Fenſter ſpannt ſich querüber eine Kette
La guirlanden ſo daß dadurch ein förmliches Laubdach ge
Muſfen iſt Vorn aber am Eingange erhebt ſich eine mächtige

ſſerkroneW r Marktplatz und die Grimmaiſche Straße in
beſonderer Weiſe hervorſtechen bedarf keiner weiteren ErWnnng nicht minder ſchön ſind die Bahnhof und Göthe

raße geſchmückt Was die Decoration des Auguſtusplatzes

zurft h
ntAbſen

betrifft ſo beurtheilt ſich dieſelbe am beſten nach dem allgemeinen
Bedauern daß dieſe Herrlichkeit nicht für alle Zeiten erhalten
v mduch brach der Tag für den alle die prächtigen Feſtvor

bereitungen getroffen waren an die Sonne ſtrahlte auf die
freudig durch einander wogenden Menſchenkinder in reinſtem
Blau ſpannte ſich das Firmament über die Feſtſtadt kein Wölk
chen trübte den Feſthimmel Von den frühſten Morgenſtunden an
machte ſich in der Bevölkerung echte Feſtesſtimmung bemerklich
der Tag gehörte ganz und voll dem Kaiſer ſeinem Empfange
war alles Sinnen und Trachten der Bürgerſchaft gewidmet
Als die Stunde des Einzugs nahte bedeckten Tauſende und
aber Tauſende von freudig erregten Menſchen die ganze Straßen
inie welche der Kaiſer paſſiren ſollte Auf dem baieriſchen Bahn
hofe fand ſich die aus den Fürſtlichkeiten und höheren Beamten
beſtehende glänzende Verſammlung ein um des Kaiſers zu har
ren Um 4 Uhr 35 Minuten fuhr der kaiſerliche Extrazug im
Bahnhofe ein Die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften tra
en an den Salonwagen heran und unmittelbar darauf wurder Heldengeſtalt des Kaiſers an der Wagenthür ſichtlich Der

hohe Gaſt verließ mit einer in der That ſtaunenswerthen jugend
ichen Rüſtigkeit den Wagen umarmte den König Albert und
begrüßte ſodann in echt ritterlicher Weiſe die Königin Carola
und die Prinzeſſin Georg Eine gleiche herzliche Begrüßung
fand zwiſchen den mit dem Kaiſer zugleich angekommenen Prin
zen der preußiſchen Königsfamilie und der ſächſiſchen Königsfa
milie ſtatt Der Kaiſer Wilhelm begab ſich nach dieſem erſten
Empfang in das Königszimmer welches prachtvoll decorirt war
und hier fand die Begrüßung Sr Majeſtät durch die Vertreter
der Stadgemeinde ſtatt Jn deren Namen ergriff Herr Bürger
meiſter Dr Georgi zu einer ſchwungvollen Anſprache das Wort
Er brachte den Dank einer freudig bewegten jubelnden Stadt
für die kaiſerliche Huld dieſelbe mit ihrem Beſuche zu beglücken
dar ferner den Dank Derer die auf der Höhe des Lebens und
der Arbeit ſtehend ſich täglich freudig bewußt wurden daß ihnen
durch den Kaiſer die Ehrenſtellung als Glieder eines großen ge
achteten Staatsweſens gewonnen ihrem Schaffen und Wirken
der weite Rahmen eines großen und geliebten Vaterlandes ge
geben ſei

Er ſchilderte wie dem Kaiſer wohl eine frühere Jugendzeit
lebendig vor die Seele treten werde da ihm nach den Tagen bei
Leipzig der heiße Wunſch erfüllt wurde eintreten zu dürfen in
den großen Kampf für die Befreiung des Vaterlandes und uns
denen die Erinnerung an jene großen Tage der Vergangenheit
beſonders nahe liegt deshalb auch die Gegenwart in die wir
heute ſchauen in um ſo verklärterem Lichte erſcheinen müſſe
Vor uns ſteht ein Held der an jenem großen mit dem Namen
Leipzig verwebten Befreiungskampf auch theilgenommen wie blick
ten zu einem erhabenen Manne der ſeitdem die Fahne Seines
Volkes hoch gehalten in bangen und trüben wie in ſtolzen und
ſiegesfrohen Tagen der bei Seiner Thronbeſteigung der deutſchen
Nation das troſtvolle Wort zurief Meine Pflichten für Preußen
fallen mit Meinen Pflichten für Deutſchland zuſammen und der
dieſes Wort herrlich hinausgeführt habe Wenn man nun ſehe
wie der Greis in jugendlicher Rüſtigkeit als der deutſche Kaiſer
als das Oberhaupt des geeinigten Vaterlandes dahin ziehe über
das Schlachtfeld von Leipzig an Seiner Seite der treue und er
vrobte Bundesgenoſſe der ſo reichen und vollen Antheil genom
men hat an den Segnungen der Gegenwart unſer allgeliebter
König und unter Seinen Augen das Armercorps der Söhne
Sachſens das in ſchwerer Arbeit und mit zahlloſen theueren
Opfern mitgerungen hat für die Einheit und Freiheit des Vater
landes ſo müſſe man jubelnd ausbrechen in den Dank gegen
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daß Leipzig in den Werken des Friedens nach beſten Kräften
mitwirken wolle zum Gedeihen und zur Ehre des Vaterlandes
daß es treu ſtehen werde zum deutſchen Reiche Er knüpfe hieran
noch die Bitte daß die kaiſerliche Huld der Stadt noch ferner
erhalten bleibe

Der Kaiſer war ſichtlich durch dieſe Worte ungeheuchelter Ver
ehrung und patriotiſcher Empfindung freudig berührt Er gab
in ſeiner Antwort zunächſt dem Gefühl dankbarer Erinnerung
an Se Maj König Johann und deſſen bundesfreundliche Be
ſtrebungen Ausdruck wies ſodann mit dankbarer Anerkennung

Seine Majeſtät Er bitte dieſen als ein Gelübde aufzunehmen bis nach Mitternacht in fröhlicher Stimmung beiſammen hielt
Am Sedanstage hatte der Maurergeſelle Müller aus Spören

das Unglück innerhalb des Kirchthurms zu Eismannsdorf zwei
Stockwerk herabzuſtürzen wodurch derſelbe eine erhebliche Er
ſchütterung des Körpers erlitt ſo daß er per Wagen nach Hauſe
geſchafft werden mußte Der p Müller ſtand nämlich im Be
griff die Flagge auf dem Thurme aufzupflanzen ehe jedoch
dieſes Vorhaben zur Ausführung kam traf ihn wahrſcheinlich
infolge eines unvorſichtigen Fehltritts das vorerwähnte Unglück

Die Eröffnung der Jagd bat nunmehr den Waidmann be
lehrt daß es mit dem Rebhühnerbeſtande ſehr ſchwach beſtellt iſt
Die Hühner ſind noch ziemlich klein und nur in geringen wenigen

auſ die Verdienſte des Königs Albert als Führer der deutſchen
Maasarmee im letzten Feldzug und deſſen Einſtehen für das
Gedeihen des Reiches hin und dankte ſchließlich noch mit warmen

Völkern e Daher kommt es auch daß der Preis ein
ziemlich hoher iſt Beſſer verhält es ſich mit dem Haſenbeſtande
doch wird derſelbe in jetziger Zeit noch ſehr geſchont

S Artern 4 Sept Der Tag von Sedan iſt vorüber und
Worten der Stadt Leipzig für alle die feſtlichen Vorbereitungen wäre beinahe ohne alle Feſtlichkeit in hieſiger Stadt vergangen
welche ſie zu ſeinem Empfange getroffen habe da hinſichtlich des Feſtpvrogramms keine Einigkeit erzielt werden

Nunmehr trat der Kaiſer auf den Platz vor der Ankunftshalle konnte Als aber im Anzeiger für Artern und Umgegend eine
heraus wo er von dem daſelbſt befindlichen Publikum mit don
nerndem Hoch begrüßt wurde Er ſchritt in Begleitung des
Königs Albert auf die Ehren Compagnie zu und nahm die Parade
über dieſelbe ab Jnzwiſchen war der Wagen vorgefahren und
nach wenigen Minuten während welcher Se Majeſtät ſich noch
verſchiedene Perſonen vorſtellen ließ nahmen der Kaiſer und der
König in demſelben Platz Unter ſtürmiſchen Freudenrufen des
Publikums erfolgte die Abfahrt aus dem Bahnhof Hinter dem
Kaiſer und dem König fuhren die fürſtlichen Perſonen und die
Generäle alle auf das Lebhafteſte von dem Publicum begrüßt
Die allgemeine Aufmerkſamkeit zog namentlich der Wagen in dem

h Carl ſaß und auf dem Bock ſein Bedienter der bekannte Mohr
auf ſich

Die Fahrt des Kaiſers durch die Stadt glich einem wahren
Triumphzuge Jubelnde Begeiſterung erfüllte mit donnernden
Hurrah und Hochrufen die Luft auf Aller Geſicht prägte ſich
herzinnige Freude aus als die Perſon des Kaiſers ſichtbar
wurde und ſie erhielt noch lange nachdem der Kaiſer vorüber
gefahren war die Gemüther in lebhafteſter Anſpannung Jm
königlichen Palais fand nach der Ankunft des Kaiſers Familien
Diner ſtatt zu dem auch die Officiere ſeines ſächſiſchen Garde
Grenadier Regiments Einladungen empfangen hatten Am Abend
ſchwamm die Stadt in einer feenhaften Beleuchtung

Provinzial Nachrichten
Von der Riede 4 Septbr Jn den letzten Tagen der ver

loſſenen Woche hatten die Einwohner der Ortſchaften an und in
er Nähe des Riedebaches das Schauſpiel eines dreitägigen

Manövers der 7 Diviſion unſeres 4 Armeekorps Leider
wurde das Vergnügen ſtets durch eintretendes Regenwetter ver
bittert welch letzteres wahrſcheinlich zucherß beitrug daß die
Uebungen bedeutend abgekürzt wurden Am letzten Donnerstage
fand das Hauptreffen weſtwärts Oppin bei Pranitz nach der
Gutenberger Höhe hin ſtatt Tauſende von Mannſchaften aller
Waffengattungen waren dort aufgeſtellt um den Feind der mar
kirt die gegenüberliegenden Höhenpunkte dicht bei Pranitz und
nach Kütten zu eingenommen hatte anzugreifen Jnfanterie
Colonnen rückten vor und Reitergeſchwader machten Attaken bäude und die

Aufforderung an die Eltern erging in welcher es ihnen freige
ſtellt wurde ob ſie ihre Kinder dem Zuge der ne ich
anſchließen laſſen wollten da wurde im letzten Augenblick die
Erlaubniß von der Schulinſpection erwirkt daß ſämmtliche Klaſſen
von ihren Lehrern geführt an dem Zuge ſich betheiligen konnten
Nachmittags 3 Uhr ſetzte ſich nun ein Feſtzug vom Markte aus
nach dem Friedensſteine reſp der Friedenseiche in Bewegung
dort wurde von einem Lehrer in kurzer Anſprache die Wichtig
keit des Tages hervorgehoben und ein Hoch unſerm allverehrten
Kaiſer gebracht Nach Abſingung der Lieder Nun danket alle
Gott und Die Wacht am Rhein bewegte ſich der Feſtzug nach
dem Schützenhauſe wo die Kinder einige Stunden unter fröhlichen
Spielen verbrachten Die Koſten für Muſik und Bretzeln die
den Kindern verabreicht worden waren hatten die ſtädtiſchen Behör
den bereitwilligſt übernommen Die PrivatTöchterſchule feierte ein
Kinderfeſt in der königl Saline Geſtern aber als am 3 Sept
wurde unter Leitung mehrerer Lehrer dem Feſte durch Auffüh
rung des Vaterlandsfeſtes von Hoffmann und Otto die Krone
aufgeſetzt und dieſe Aufführung war wie man es von Schulkin
dern nur verlangen kann eine wohlgelungene zu nennen
Geſtern Nachmittag hatte ſich eine Anzahl Urwähler im Garten
lokale der Krone verſammelt um über die Wahl eines Abgeord
neten an Stelle des Rittergutsbeſitzer Jüngken der aus Ge
ſundheitsrückſichten eine Wiederwahl ablehnt zu berathen Nach
verſchiedenen Debatten war die Mehrzahl der Anweſenden darin
einig da der bisherige Abgeordnete Prediger Richter wieder
jewählt ſtatt des Rittergutsbeſitzers Jüngken aber der Mühlenbe
itzer M Liebe aus Artern bei der nächſten Wahl als Candidat

aufgeſtellt werden ſolle
HK Torgau 4 Septb Das Sedanfeſt wurde wie früher

auch in dieſem Jahre als deutſches Nationalfeſt unter allſeitiger
Betheiligung der hieſigen Einwohnerſchaft mit Begeiſterung feſt
lich begangen Schon am Abend zuvor fand um 6 Uhr Geläut
mit allen Glocken auf den Kirchthürmen und um 7 Uhr ein
Declamationsactus des Gymnaſiums im großen Rathhausſaale
ſtatt Zu dieſer h war der Andrang des Publikums ſo be
deutend daß der Saal die maſſenhaft Erſchienenen nicht zu faſſen
vermochte und Viele die ſich nicht mit einem Plätzchen vor der
geöffneten Saalthür begnügen wollten unverrichteter Sache
wieder umkehren mußten Der Feſttag ſelbſt wurde mittelſt einer
Reveille durch die BürgerSchützencompagnie Morgens um 6 Uhr
eingeleitet Ein reicher Fahnenſchmuck zierte Straßen und Ge

Schulkinder ſtrömten um 8 Uhr feſtlich geſchmückt
erſtere fortwährend Schnellfeuer und Salven gebend dazu con zu den Schulfeierlichkeiten in die mit Blumen und Fahnen ſchön
certirten ununterbrochen die zierlichen Vierpfünder von ihren decorirten Schulſäle
Mannſchaften mit der größten Behendigkeit bedient Demnächſt wegen der ungünſtigen Witterun

Der Feſtgottesdienſt welcher diesmal
nicht am prachtvoll decorirten

fand ein Parademarſch ſtatt voran die Infanterie mit klingendem Kriegerdenkmal auf der Promenade ſtattfinden konnte wurde um
Spiel dann die 10 Huſaren die 7
und die 16 Ulanen und ſchließlich die Artillerie

Küraſſiere die 7 Dragoner 11 Uhr in der Kirche abgehalten wobei der Herr Superintendent
Die Leiſtungen e die

unſerer Truppen machten auch auf den Nichtkenner einen impo reiche un
nirenden Eindruck Tags darauf fand auf demſelben Terrain und Civilbehörden auch die Grenadier

eſtrede hielt Die Betheiligung war eine ſehr zahl
eben wir beſonders hervor daß außer den Militär

und Jäger Compagnie
e und

ein zweites Manöver ſtatt das mit der Einnahme des Dorfes die brandenburger Reiter Escadron ſowie der Krieger Land
Pranitz abſchloß Leider Dnek es an dieſem Tage noch viel wehr und Turnverein vertreten waren
ärger als am vorhergehenden
verließen uns die her einquartirten Truppen

weſtlich und ſüdweſtlich von Halle ſich hinziehend um dort aber
mals fünftägiges Quartier zu nehmen i

durchſchnittlich ausgezeichnet gefallen da dieſelben nicht allein
freundlich aufgenommen ſondern auch ſeitens der Quartiergeber
mit ganz beſonderer Aufmerkſamkeit bedient wurden Geſtern
feierte der Kriegerverein in dem benachbarten Fabrikdorfe Quetz
das Feſt der Fahnenweihe zu dem auch mehrere benachbarte
Kriegervereine als Gäſte erſchienen waren Nachdem ſich die
Krieger vor dem Gaſthauſe verſammelt hatten zogen ſie mit der
verhüllten neuen Fahne nach dem ſchöngelegenen Herrenhauſe des
Rittmeiſters a D Herrn von Grävenitz wo Paſtor Wiek in be
redter Weiſe die Weihrede hielt Nach dieſem feierlichen Acte
der Enthüllung und Einweihung der neuen Fahne fand ein Feſt
zug durch das in friſchem Grün und reichem Flaggenſchmuck

i Wie wir vernehmen Spitze nach dem Marktplatzehat es den Mannſchaften in den Ortſchaften hieſiger Gegend G

prangende Dorf ſtatt
terhaltung und an dieſe wieder ein Ball der die Feſttheilnehmer

Hieran ſchloß ſich eine muſikaliſche Un k

Nach beendigtem Gottes
en Tage Am Sonnabende endlich dienſt in welchem auch der GymnaſialSängerchor unter perſönwiederum von 55 Leitung ſeines Dirigenten Herr Dr S

Oppin aus manbverirend und nach den Ortſchaften nordweſtlich er Taubert mehrere
hebende Geſänge vortrug zogen die Compagnieen und Vereine

mit wehenden Fahnen und Muſik und Trommelchor an der
woſelbſt der Feſtungscommandant

eneralmajor v Köthen in der übrigen hier an
weſenden Offiziere und der Spitzen der Behörden die Parade ab
nahm und am Schluſſe derſelben unter dem Donner der Kanonen
ein a Hoch auf Se Maj den Kaiſer und i aus
brachte Ein Umzug der genannten Compagnieen und Vereine
durch die Straßen der Stadt bildete den Schluß Abends 8 Uhr
fand ein Feſtzug der Schüler der bürgerlichen Schulen mit
Lampions und einem Muſik und Trommlerchor an der Spitze
unter Leitung ihrer Turnlehrer und unter dem Schutze des
Turnvereins ſtatt Der wirklich prachtvoll ſich ausnehmende
Zug nahm auf dem Schulhofe ſeinen Anfang und bewegte ſich
durch die Hauptſtraßen der Stadt nach dem ſchön erhellten Markt
platze woſelbſt nach Abſingen des Liedes Heil dir im Sieger
ranz 2c die Feier mit einem tauſendſtimmigen Hoch auf Se

Maj den Kaiſer und König geſchloſſen wurde

zur Bahn Die Allee war mit farbigen Lampions beleuchtet
Vom Rollwenzelhaus bis zur Einſteigallee hatten ſich die Doppel
reihen von Fackel und Lampionsträgern aufgeſtellt Die ſtädti
chen Collegien und Richard Wagner gaben dem Könige das
Geleite Letzterer richtete noch Worte des Dankes an den König
und an die Vertreter der Stadt Unter begeiſterten Hochrufen
und unter Klängen der bairiſchen Nationalhymne fuhr der Extra
zug um 12 Uhr ah

Geheime Geſellſchaften
II

Da im Bunde die Maxime herrſcht in dubiis libertas ſo giebt
natürlich auch mancherlei Partheien in ihm je nachdem ſie

iſe oder jene Anſchauung über die Mittel die Bundeszwecke zu
trreichen haben Namentlich unterſcheidet man zwei die eine
hält daran feſt daß der Bund aus dem Volke hervorgegangen

6 und ertheilt daher nur die drei Handwerksgrade Lehrling
gen Meiſter Die andere nennt den Bund Orden fußt auf
en im vorigen Jahrhundert entſtandenen Anſichten als ſeien die

eimaurer die wiederaufgelebten Templer Sie ertheilt darum
öhere Grade ſo die altſchottiſche hauptſächlich in Frankreich

m Amerika die 33 Grade kennt Jn Deutſchland hat man
pan nur die erſtgenannte Parthei deren Behörden die Groß
ben oder Großoriente ſind während nach dem altſchottiſchen
e ſtem die Hochgrade geheime Dinge betreiben verborgen vor

W Augen der niederen Maurer jedensfalls aber reiner Hocus
i eus giebt es für die deutſchen Maurer keinerlei Myſterien
Wentüch auch nicht für die außerhalb des Bundes Stehenden
M Hochgrade halten Geſchichte und Zwecke des Ordens vor
iherrern und Nichtmaurern geheim die gewöhnlichen Logen

r nur die Gebräuche und die Erkennungsmittel vor den Exter
die damit ſie nicht von Selbſtſüchtigen gemißbraucht werden

ſe Gebräuche finden ſtatt bei der Eröffnung und Schließung
oge bei der Aufnahme in die drei Grade beſtehen oft nur

echſelreden und Sprüchen ſonſt in ſinnbildlichen Hand
en und ſind nicht überall dieſelben Doch gemahnen ſie alle

an das Maurer oder Steinmetzenhandwerk Die Erkennungs

mittel ſind Zeichen Wort und Händedruck

Sind an einem Ort mehrere Logen ſo gehören ſie in der Regel

eine Verſammlung der Brüder Der oberſte Beamte einer jeden
Loge iſt der Meiſter vom Stuhl dann rangiren nach ihm die
beiden Aufſeher der Redner der Secretär der Schatzmeiſter der
Almoſenier c Sie werden aus den Brüdern und durch die
ſelben gewählt Das Local richtet ſich in Umfang und Ausſtat
tung nach den Mitteln des Vereins Das Wichtigſte iſt der
J Tempel ein möglichſt großer und ſtattlicher Saal meiſt mit der
Freimaurerfarbe blau gemalt die Decke etwa mit goldenen
Sternen verziert an einem Ende auf Stufen erhöht der Platz
des Meiſters vom Stuhl mit dem Altar auf welchem der Neo
phyt den Eid der Treue ablegt Dieſer Eid zwar ſehr ſchauer
lich aber harmlos gemeint wird aber vielerorts nicht mehr ge
leiſtet Hier im Tempel werden alle ſolennen Zuſammenkünfte
abgehalten Dabei erſcheinen die Brüder in weißledernen Schurz
fellen welche bei den Meiſtern mit blauem Seidenzeuge geſäumt
und gefüttert ſind Jm Knopfloch oder um den Hals tragen ſie
dabei das Logenzeichen nach dem Namen derſelben zu der ge
krönten Säule zu den drei Weltkugeln die Beamten beſondere
Abzeichen an blauem Bande um den Hals Jn England Bel
gien c treten die Maurer bei feierlichen Anläſſen in dieſer Klei
dung auch öffentlich auf Die Verſammlungen theilt man in
Arbeits Aufnahme Jnſtructions und Schweſternlogen Bei
dieſen letztgenannten die meiſt ohne Kleidung ſtattfinden haben
auch die Frauen und Töchter der Brüder die Erlaubniß zur
Beiwohnung und werden gemeinſchaftlich über den Bund belehrt
Mitglieder des Bundes aber können Frauenzimmer nicht werden
Wo ſie aufgenommen worden ſind da iſt der Name Freimaurer
gemißbraucht

Die eigentlichen Freimaurer die democratiſchen ſo zu ſagen
die nur drei Grade kennen denn die Hochgrade ſind Nichts weiter

nicht demſelben Syſteme an doch nennt man einen Ort der ri
mehrere Logen von locus Ort zählt einen Orient eine Großloge d
darum auch Großorient Mit dem Namen Loge bezeichnet man v
theils den Verein ſelbſt dann aber auch das Vereinslocal und

Energiſche und zugleich gemüthliche Maurer finden auch heute
noch Befriedigung im Bunde ſofern ſie nicht etwa in eine Loge

Der ganze Bund umfaßt vielleicht 10,000 Logen und 1 Million traten die durch ihre Schlaffheit und Zielloſigkeit eine ſeltene
Brüder Jn London allein giebt es 100 in Berlin 17 Logen Ausnahme von der Regel bildet

Laſſen wir nun die politiſchen ſocialiſtiſchen und verbreche
ſchen Geheimbündniſſe aus dem Spiele ſo finden wir außer
en Freimaurern nur noch ſolche deren eigentlicher Zweck Lebens
erſicherung iſt der aber durch allerhand Ceremonien und ge
ellige Zuſammenkünfte verziert und vermäntelt worden iſt Der

wichtigſte darunter ſind die Old Fellows wunderliche Geſellen
in England die in ihren Gebräuchen und der Anordnung der
ganzen Verbindung den Freimaurern das Meiſte entlehnt haben
Bei ihnen findet man auch Logen und 5 Grade mit Hochgraden
Er hat ſich auch nach Amerika verpflanzt und ſeit dem letzten
Kriege hat er auch eine Großloge in Berlin und viele andere
Logen deren Zahl täglich wächſt Shayler Colfax der damalige
Vicepräſident der vereinigten Staaten und Mitglied des Ordens
verſchaffte ihm durch ſeine Fürſprache Eingang in Deutſchland
Unterſtützung der Beamten und der in Noth gerathenen Brüder
ihrer Wittwen und Waiſen und bei Todesfällen ſind ſein Zweck
Gleiche Ziele verfolgen die Druiden um 1790 in London ent
ſtanden jetzt hauptſächlich unter den in Amerika wohnenden Deut
ſchen und darum auch zu uns gedrungen Jn England ohne
Geſammtorganiſation hat er in Berlin eine Großloge die aber
Großhain heißt wie die Logen Haine Beide Orden haben in
demſelben Gebäude in der Lindenſtraße ihr Hauptlocal und
laſſen beiderſeits ſogar Zeitungen erſcheinen Auch die Druiden
wachſen täglich an Zahl

Außer ihnen giebt es aber in Amerika noch eine Menge der
artiger geheimer Geſellſchaften und daraus geht hervor daß
das Geheimbundweſen dem herrſchenden Zeitgeiſte keineswegs
widerſpricht Wer will aber jetzt ſchon die ungleich wichtigere
e enge e er unternehmen ob auch

ieſe Geheimbünde eine Zukunft vor ſich haben die der ganzeLiebe Müh nicht umſonſt ſein läßt 91 gonen

als myſtiſche Spielereien verſprechen noch viel für die Zukunſt
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Wollene Strickgarne in allen Farben und vorzüglichen Qualitä
nahme von Zoll Pfd zu Fabrikpreiſen beſtens empfohlen

Gleichzeitig mache auf ein ſehr feſtes engl Wollgarn zu Herren Sockem das Zoll Pyo
zu 1,50 15 Sgr aufmerkſam Wiederverkäufer extra Rabatt

Albert Kanhle gr Steinſtraße Nr 12
Poſamenten Wolle u Weißwaaren Handlung

Grosser Ausverkaut
Wegen vollftändiger Aufgabe meinerZwiru Band u Garn Handlung

verkaufe ich ſämmtliche Artikel zu bedeutend herabgeſetzten Prei
ſen und gebe namentlich den Reſt meiner Sommerwaare als

Raumwollene Damen Herren und
Kinderstrümpfe Beinlängen Zwirn
handsehuhe Krausen Stulpen Gar
nmituren u ſ w

zu jedem annehmbaren Preiſe ab 7737Franz Grohmamm in Liquid
Markt u Kleinschmiedenecke Nr I

g Lager vonVwe 6 Geſchäftshüchern Compfoir
Markt 8 Arkikeln c ierenT Couverks r

Hücker für landwirthſchaft
liche Buchführung

Anfertigung von
Geſchäftsbüchern nach Schema

S Fruxcßſacken aller Krk
Hriefpapier und Couverks

mit Kopfdruck

H 33361

3 J 4 ze JIcm xBarthels of
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Hainstrasse

e 32

Zur Kaiserparade bei Merseburg
ſind Billets auf die ZuſchauerTribüne beim Herrn Kaufmann Wiese und in
der Stollberg ſchen Buchhandlung zu Merſeburg à 6 5 4 und 3 Mark
zu haben

Verlag von Velhagen Klasing in Rielefeld K Leipzig

Durch Miniſterialverfügung vom 5 Mai 1876 zur Ein
führung in die Volksſchulen fämmtlicher Provinzen des

preußiſchen Staates zugelaſſen und empfohlen

Deuktſches Leſebuch mit Bildern
Ur e

einklaſſige Volksſchule und für einfachere Schulverhältniſſe
überhaupt

herausgegeben von den Seminardirectoren

H Gabriel in Droſſen und K Supprian in Pyritz
Nebſt einer Beigabe für die Hand des Fcehrers

24 Bogen 80 Elegant broſchirt Preis 1 M 20 Pfg
Dieſes Buch ſeit Jahren von den Herausgebern und der

Verlagshandlung mit großer Sorgfalt gepflegt und vorbereitet
hat eine bei Volksſchulleſebüchern bisher nicht gewohnte ſplendide
Ausſtattung die Jlluſtrationen gegen hundert an der Zahl ſind
nach pädagogiſchen Grundſätzen und mit künſtleriſcher Sorgfalt
hergeſtellt und liegt hierin ein weſentlicher Theil der beſonderen
Eigenthümlichkeit des Buches Trotz dieſer Ausſtattung überſteigt
der Preis die für Volksſchulleſebücher übliche Höhe nicht

Nachdem durch die Verfügung des preußiſchen Unter
richts Miniſteriums vom 5 Mai 1876 betreffend Leſe
bücher für Volksſchulen ſiehe Centralblatt für Unterrichts
Verwaltung Juniheft der Gebrauch dieſes Leſe
buchs für einfache Schulverhältniſſe im Bereich
des ganzen preußiſchen Staates genehmigt
worden iſt wurde bereits in zahlreichen Bezirken die
Einführung vom nächſten Winterhalbjahr an beſchloſſen
Das Buch hat ſchon jetzt überaus günſtige Urtheile und
Recenſionen competenter Fachleute ſowie der Preſſe des
Jn und Auslandes aufzuweiſen die ſeparat gedruckt
werden und auf Wunſch zu Dienſten ſtehen

Jede Buchhandlung ſowie auf directe Beſtellung auch die
Verlagshandlung liefert das Buch zur Anfſicht

Die Verlagshandlung
Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig

Fie erſten nenen wirklichen Voll
herimge ſind heute ſchon angekommen
und empfehle ſolche in Tonnen Schocken u
einzeln C Müller Nach

Leipzigerſtr 106
Frische Braunschw Leberwurst Sülze und Hettwurst

ſeinste Kieler Fettbücklinge neue Sardinen russ u à Vhuile
tägl frisch gekochte Zunge Schinken u echt Hamb Rauchtleisch
ff marin Aal Bratheringe u marin Heringe
fliessend fetten Rheinlachs ete ete empfiehlt

A Neumann kl Steinftr
Aug Schulze Alter Markt 16

empfiehlt

Rücklinge Bratheringe Sardinen
W billig friſch und ſehr ſchön l

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

7 ne

d S 3 J R c

zu machen

Die Ernenerung der Looſe
zur dritten Klaſſe welche ſpäteſtens bis am S September Abends 6 Uhr
bewirkt werden muß bringe ich hierdurch mit dem ergebenen Bemerken in Er
innerung daß diejenigen Looſe welche bis dahin nicht planmäßig abgehoben ſind
verfallen und anderweit verkauft werden

Der Königliche Lotterie Einnehmer Lehmann

ſpelitionn Deghit

A W Haase Halle aS
Leipzigerstrasse 6

empfiehlt sich

Bei Speditionen nach allen Orten des In u Auslandes
Bei Lagerungen ingutenluftigen Bödenu Kellereien
Bei An u Abrollen von Eisenbahngütern Be I 52308

Dr Garl Siegens Freiwilligenschule Weimar
äußeres Erfurter Thor FIla Wirthſchaftsweg

beginnt zu Michaelis einen neuen Curſus Geſunde ruhige Lage Tüchtige
Lehrkräſte Strenge gewiſſenhafte Aufſicht Mündl wie ſchriftl Aus

kunft wird gern ertheilt Proſpecte ſtehen zur Verfügung

Kaiser Wilhelms Halle
Donnerstag den 7 September

Oomcert e
Leipziger Quartett u Coupletsänger
Herren Heinig Eyle Stahlheuer Gipner Selow und Hankce

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf Kinder die Hälfte
Billets 3 Stück 1 Mark ſind vorher in den Cigarren Handlungen

der Herren Steinbrecher Jasper am Markt und des Herrn Spierling
Leipzigerſtraße zu haben

Morgen Freitag Concert mit neuem Programm
m nhöhe Goldener Lowe

Donnerstag Schlachtefest
52329 Gi JentezsehRestaurant R I

an der Sophienſtraße 1
empfiehlt ſeine neu reſtaurirten W iünterlocalitäten hiermit beſtens

i Gute Küche Bier vorzüglich
NB Auch erlaube ich mir auf mein neues franz Billard aufmerkſam

O Rejall
Daggesell s große Menagerie

auf dem Roßplatze
Dieſelbe gehört zu

den größten aller auf
Reiſen eriſtirenden
und enthält unter

Anderen eD l15 Löwen 5 Kö J
S nigstiger Gnu Rh 2 Giraffen Krhcee neele 1 Zebrae 2 Elephantenund mache beſonders auf das ſo ſeltene

R hümo c eros

C

J aufmerkſam Wer weiß wann die Gelegenheit wieder geboten wird ſolche Exem
plare zu ſehen

Es finden täglich 3 Fütterungen u Vorſtellungen
ſtatt und zwar Nachmittags 4 6 und 8 Uhr in jeder Vorſtellung mit den

wilden Thieren

die große afrik Jagd mit den ß wilden Löwen
Preiſe der Plätze 1 Platz 1 M 20 Pf 2 Platz 80 Pf 3 Platz 40 Pf

Um zahlreichen Beſuch bittet R a
Zur Herbſtbeſtellung

offerire ich den Herren Gutsbeſitzern und Oeconomen mein Lager von

I Guano aufgeſchloſſen
zu billigſten Preiſen

Gerbstedt Auguſt 1876 Otto Krüger
Freitag den 8 Sept

h treffe ich mit einem
e ſlgroßen Transporthat Arbeits Pferde

u

ein eWeinstein in Pre tz ſch
bei Merſeburg

W

Praetorius sche

TWab alle
wie Varinasblätter Cuba Port
Holländer Mariland Cigarren a
Brust Canaster Rippentabat fall

und den beliébten et

A B ReiterStsiudömer r
à Pfd 15 Sgr für Kenmey
Prima Hautadak

empfiehlt H 2260
A I Graekfe Leipzigerstr 10

r r n r

e eeeeneeeteeeeceeee r Wnene 7 e

mit ſelbftthätigem Regulir Ventil
eigner ſolider Conſtruction empfehlen

Fugling c Woeber
Halle alter Markt 6

empfiehlt

C F Ritter gr Ulrichsftr
Neue und gebrauchte Möbel

verkauft billig Trödel 7
Waſſerleitungshähne reparirt billig

Annoncen Expedition
Neue von Neue

Prom 14 I Triest Prom Il

gung von Anzeigen in alle hie
ſigen und auswärtigen Blätter

Originalpreiſe ohne
Aufſchlag

höchſten Rabatt
S keinerlei Speeſen

c

Geſellſch Freundſchaft
Donnerstag den 7 d Mts

wozu freundlichſt einladet
der Vorſtand

Restaurant Rathekeller
Treppe links

Heute Abend Unterhaltungs ſikmu

Heute Donnerstag 5 Uhr
Speckkuchen Bl

Wahl Verein
der vereinigten Liberalen

Abends 8 Uhr
öffentliche Vorſtandsſttzung

im XNeumarkt Schiessgraben
Tagesordnung Bericht über de

Stand der Wahlangelegenheit
Der Vorſtand

Handwerker Meiſter Verei
8 Sept Abends s U

in der ulpe1 Vortrag von Hrn Lehrer Klap
roth
des Stiftungsfeſtes 3 Prokla
mirung neuer Mitglieder zur Vor

ſchußbank

Die Sache laſſ jedoch den kleinſt
Fehler

Der Redewendung faß ihn ab ſofort
So ſagt vergnüglich lächelnd der Krakeh

Dann haſt Du ſtets das allerletzte Wo

H hüte Dich alte diesmWort u F d
Mit el Beilagewelche den auswärtigen v nächſter Kr zugeht

ten halte be W

DE Drachen

A Nelcher Gelbgießer gr Berlin l J

empfiehlt ſich zur prompten Beſor

Kränzchen im Brockenhause

Berliner Weißbierſ alt

Donnerstag den 7 Septbr et

2 Beſprechung der
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